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N Angemeldete Fremde. 10 due 
Angekommen den 25. September 1849. ap. zen : 


Se. Excellenz Herr General⸗Lieut. Braſe, Chef des Ingenleur⸗ und Pionier⸗ 


San Nen Meihofer aus Inſterburg, log. im Deutſchenß Hau 
aun Ag 
Arie 4 2 H 


r 
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fchäftszimmer; heil. Geſſtgaſſe 994. aufgefordert. Die Eröffnung geſchleht bier. 
nächſt "ER D? N 11 Uhr, zu welch 17 die Submittent n eingeladen 
werden. Der ena g u edingungen find täglich eiuzu 
Danzig, den 12. 2 ER E 1 7 
Königliche Garnife Garnifon- Verwaltung. 


Ent bien dun g. 

Pr > Die am 25. d. M. erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von 
einer geſunden und ſtarken Tochter, Ee Datt beſonderer We ergebenſt an 
Danzig, den 26 September 18 Guſtav MWernid. 


Li G. Homann Anzeigen. 


3. Durch L. G. Homann's Sun, und Buchhandlung, Jopengaſſe 
598., iſt au beziehen: 


EE fuͤr moderne Stickerei, 
Mode und we ibliche Handarbeiten . 


Ion eben von talie d. Herder, resden bei F. Janſen. — 
Daſſelb. e erſcheint in monatlichen Heften in höchſt eleganter Ausſtatkung und (e 
fert jedes Mal: 

1) ein ſauber colorirtes Muſter für Buntſtickerei; 

2) ein in Kupfer geſtochenes Pariſer Modebild; 

3) einen großen Bogen mit Muſtern für Weißſtickerei, Yatgegenfnte an Art, 

Schnitfmuſter (Patronen), Meubel, Dekorationen ꝛc3 

4) einen halben Bogen mit erklärendem Text zu den Muſtern und neuen wo 

lichen Handarbeiten; 

5) eine Feuilleten mit, Mopelletten, dem neueſten Pariſer Modenbericht Gi eis 
g nem „Nippestiſch⸗ aus der Zeitgeſchichte; 

60 jahr, häufig in Extra⸗Beilagen muſikaliſche Compoſitionen Bär Klavier und 

Geſang, coleritte Menbelr: und Duapperie»ABuftei und andere prakniſche 
Gegenſtände. 

Preis pio Quartal nur 2 Rthlr⸗ Bom 1. Oltober d. J. an, ſowie auch auf die 
früher erſchieneuen Quartale und Jahrgänge ſeit 1844, werden von CN Buche 
handlung Veſtellungen angenommen und prompt ausgeführt. ? 
4. Poträthig bei Th. Bertling, Heil. Bun 1000: Büffons Naturgeſchi 
6 Bde. m v. Kpfrn. 2 rtl. Ga Syſtem 8 und äer Da CN SA 
Htbfrbd (L. 16. d 235 Ke *I 3. Ge igs 3 Boch. 15 ſgr.; 
Napoleons Geſetzb 1 3 Bie. M CH, tl; E küche Kabel (Physiea 
Saera) 3 Bde. m. pi ae upſerſt. fol. btw Loffau, Ideale der Kriegs 
führung 4 Bde. (104 111) 23 l.; Brochhauc; Convetſatious Lexikon 9. Auf la e 
15 Bde. cplt. eleg. 'gebn (25 tl.) It: H. Heim! Schwabenſpiegel ic. 8 4 
Geheimniſſe einer rotes (erotiſch) 23 kl.) (R. v v.) Handaras 15 fär: St 05 
nagel Europa u. d. Orient in 4 Blättern 184 auf Leinwd. gez. (57 rtl) 1% wt 
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KT Bei S. Anhuth, Laugenmarkt 432. iſt zu haben!: 

f Dr. Fr. Ad. W. Mein's erprobte Geheimniſſe, 

ergrauete Haare 
dauerhaft und unvergänglich, in allen Abstufungen, blond, braun oder ſchwarz zu 
färben, und ferner, nicht ergrauete Haare bis in das ſpäteſte Alter vor dem 
Ergrauen wirkſam zuſchützen u. Wuchs und Stärke des Haares zu befördern 
5 Geh. Preis 15 Sgr. 
6. WE Kommen, ſehen, Faufen; wg 
Verlag von G. Fröbel in Rudolſtadt: gg gn 
ö Weſtentaſchen⸗Fremdwoͤrterbuch. Enthaltend über 

1 dere gangbarſten fremden Wörter: Verdeutſcht von G. v. Roß. 

34 Bogen mit bunten Kaͤntchen. 2 Auflage. Eleg. broſch 15 Sgr. Vor— 
räthig bei B. Kabus, Langgaſſe 515. 


An z eig 


gin. 
3 Gymnaſialanzeige. 

Der Sommerkurſus des Gym naſiums wird heute mit der Cenſur 
und Verſetzung geſchloſſen. Der Witercurſus beginnt Don nerſtag, den 
11. Oktober. Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler in die Gymnaſial⸗ 
claſſen u. die mit dem Gymnaſium verbundene El ementarclaſſe werde ich 
den 8. 9. u. 10 Oktober, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in meinem Geſchäfts 
zimmer im Gymnaſium bereit fein: S | 

Danzig; den 26. September 1849. Engelhardt, Ditektor. 


8. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmaͤnniſchen Armen⸗ 
Kaſſe ‚werben zur General⸗Verſammlung Freitag den 28. d. M., 
Mach e 4 Uhr, in dem obern Saale der Reſſource Concordia 
er [4 en. 


ft elngelad. ) 
Die Verſteher ter kaufmaͤnniſchen Armenkaſſe. 
Robert Pantzer. C. W. Störmer. E. G. Kiepke. G. F. Skuſa. 
* Gewerbe⸗Verein. 
Donneétſtag, den 27, d. M. 6 Uhr,; ücherwechſel. Um 7 Uhr Gewerbebörſe. 
10. Bürger⸗ Schützen Corps, g 
Ee, den 26. d. M., Abends 6 Uhr, General-Verſammlung in Hotel de St. 
etersburg. unte, n , 
GË E x ERSTEN eK dn CS 
Ii Ne ee a BS? t e HR Ifen 
X VBrictor Fiſcher, gr. Krämergaſſe No. 662. 
K E52 52 > 272 92202 d 
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12. Unterrichts Anzeige. 

Am Montage den 1. Oktober beginnt in meiner Sthule der Winterkurſus. 
Zeit des Unterrichts; in der zweiten Elementarklaſſe tägech von 9 bis 1, in der 
erſten Elementar-Klaſſe von 9—12 und, von 24, in den übrigen Klaſſen von 

8—12 und von 2—4 Uhr. nene Prediger Böck. 
13. Reſpektable Grundstücke, mir Gärten, innerhalb der Stadt ſelbſt, — 
ſowie überhaupt ausgezeichnete Gartengrundſtücke, in der naͤchſten und"entfrntes 
ren Umgegend, hat verkäuflich an der Hand: der PTT OTT 
Commiſſionair 
Vormittags, Langen markt 505. . 
14. 6000 rtl. ſtehen, ungetheilt, auf ſichere ländliche Hypothek, zut ers 
ſten Stelle, — mehrere Poſten von 4000, 3000, 2000 und 1000 rel ſowie auch 
kleinere Summen, fowohl auf ländliche als ſtädtiſche Hypothek, zur erſten Stelle, 
zu begeben. Conmmiſſionait Schleicher, Laſtadie 450. 


Schleicher, Laſtadie 450. 


Vormittags, Langenmarkt 505. 
15 Ein ſieben Meilen von Danzig belegenes Rittergut, von circa über 4000 
Morgen Areal, ſteht bei Anzahlung von 20 bis 25000 fl, aus Treier Hand zu 
verkaufen. Für reelle Reflektanten liegt die ſpecielle Beſchreibung dieſer Beſitzung 
zur geneigten Einſicht bei mir bereit. `: Conimiſſionait Schleicher, Laſtadie 450. 
j—: Vormiftags Langenmarkt 505. 
16. Auf trocken büchen und eichen, Klobenholz und klein gehauene harte Stub⸗ 
ben, frei, v. d. Thüre, zu billigem Preiſe, werden Beſt, angen. Frauengaſſe 839. 
. Auf Neugarten oder Sandgrube wird vom 1. Okteber ab 1 Wohnung 
von etwa A Zimmern, 1 Küche, 1 kl. Stall geſucht« Bei dem Geſchäfts⸗Commiſſie⸗ 
nair Herrn Radtke in der Sandgrube das Nähere. RT TE 
18. Ein (wo möglich polirtes) Repoſitorium geht. Tombank wird zum Kaufe 
geſucht. Näheres Langgaſſe 371. 
19. Ein ſchwarzer Wachtelhund iſt abbänden gekommen. Wiederbringer er 
hält Schmiedegaſſe 285 eine Belohnung. S e waat IRRE 
20. Da Sonntag, den 30. September unter 2ter Lab entag eintrifft, wozu 
wir die geehrten Mitglieder der Schiffs⸗Stauer⸗ Sterbe⸗Ka 10 
ganz ergebeuft einladen, machen wir ihnen auch E Ae bekannt, daß von dieſem 
Tage ab dos, in unſeren Statuten beſtimmte Sterbegeld vollig in Kraft tritt. 
Wir fordern zugleich diejenigen auf, welche ſich dieſem vom Herzen wohlwol⸗ 
lenden Zwecke anſchließen w llen und dieſer nützlichen Kaſſe noch für das bil⸗ 
lige Beixrittsgeld von nur 7 Sgr. 6 Pf. beizutteten geſonnen ſind, ſich noch im 
Laufe dieſet Woche und an dem oben beſtimmten Ladentage im KaſſenLokale (Ei, 
mermacherhof, große Gaſſe No 1726) zu melden, wo wir an jedem Tage zu je⸗ 
der Zeit, haupkſächlich da wir dem Schluffe nahe ſind, recht gern bereit ſein w L 
len, de ſich Meldenden auſzunehmen Der Vorſtand. 
24. Tägliche Journalier⸗Verb. nach Elbing u. Marien⸗ 


werder. Abf. Nachm. 3 Uhr Glockenthor- u. Laterneng.⸗Ecke 1948. Th. Hadlich 


* A ee 
dës dt Ate Aë re ge / u 32 3237753 
EEE E TE sé 2 Aë wë GR. un 
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22. Von heute ab wohne ich 1. Damm 1109. Der Unterticht beginnt in 
meiner Anſtalt am 1. Oktober. Anmeldungen neuer Schületinnen werden dazu 
erbeten Für Diejenigen, welche ſich im Lehr- und Erziehungsfache ausbilden wit 
len (d. engt. Untetr. mitgerechn.) beg. gleichf. e. neuer Curſus. Johanna Weygoldt. 
23. Der dem St.⸗Jacobs⸗Hospual gehörige, neben dem Vorſtehet⸗Garten bes 
legene, Tuchbereiter-Rahmen, ſoll von April 1850 ab anderweitig verpachtet werden. 
Zu dieſem Zweck haben wir einen Lizitations⸗Termin auf 
en Freitag, den 28 September, Nachmittags 3 Uhr) 
an Ort und Stelle angeſetzt, wezu wir Pachtluſtige hierdurch einladen. 
1 Die Vorſteher des Hospitals zu St Jacob. 
5 2 Focking. Höpfner. Eloge, Hendewerk, nn tni | 
2% Lebens-Verſicherungs-Geſellſchaftt 
für Geſunde und Kranke in London. a 
Pläne verabfolgt unentgeltlich Alfred Heinick, Hundegaſſe 332. 
25 Am 23. d. M., um 4 Uhr, General- Verſaͤmmlung, zur 
Wahl der Direktoren und des Wahlausſchuſſes, ſo wie zur Rechnungslegung und 
Auslooſung der fälligen Aktien Danzig, den 24. Septbr. 1849. ? 
Die Direktoren des Danziger Clubs. t d 


26. Das hierſelbſt, in der Ankerſchmiedegaſſe (70. zu jedem offentli⸗ 
chen Geſchaͤfte ſehr günſtig belegene, gut eingerichtete Wohnhaus, nebſt 


Zubehör, iſt unter günſtigen Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen, oder zu 


vermieihen. Das Nähere bei dem Rechtsanwalt Breitenbach, 
‚ pi A Hundegaſſe 284. 
27. », Ayant ‚arrange plusieurs cours de conversation frangaise, Tat Thon, 


neur d'en prevenir ces Messieurs et ces Dames qui vaudront y prendre part. 
Chaque cours aura lieu deux fois par semaine. ia 
C. Kozer, Frauengasse 855. 


UN 
dis 
Fe 


e Ee 
2% Sterbe⸗ und Kranken⸗Kaſſe des * 
ue ehemaligen Sicherheits verein. * 
SS Einladung zur Genefal⸗Verſammlung Mittwoch, den 26. September 88 
26 1849, Abends 6 Uhr. im Schuhmachergewerkshauſe, am Vorſtädtſch. Grab. 3% 
d No. 40. zur Beſchlußnahme über Abänderung des Statuts. Die Dh nicht % 


d emfindenden Theilnehmer der Kaffe werden als dem Beſchluß der Anwe⸗ 3% 
A ſenden beittetend betrachtet Die derzeitigen Vorſieher der Kaffe. 3% 
KEN NN RKK 
N Seebad Broͤſen. € 
Heute Mittw. g. Konz. v. F. Laade. A. 4 U. E. 2½fgr. 
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30. . Auf dem Wege von Danzig über Dirſchau, Subkau nach Klein Gartz iſt 
am Sonntag, d. 23. ,Gepfbr., ein Packet in einer weißen Serviette, enthaltend 
apiſſerien, aus einem Wagen verloren worden. Der Wiederbringer erhält in 
Klein Gartz oder in e ene 130 ein: angemeſſene Belohnung. 
3 


3. Preußiſche enten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Mk Bekanntmachung. és , 
Die bis heute eingegangenen Agentur Abrechnungen bis zum 2. Septembe 
c., ergeben den diesjährigen Stand wie Wi 2 
a) 1855 neue Einlagen zur Jahtes⸗Geſellſchaft 1849 
mit einem Einlage⸗Kapital von 
b) an Nachtrags zahlungen für alle N 
Jahres- Geſellſchaftee en 45,341 Rtl. 
während der vorjährige Stand am nämlichen Tage 
1372 Einlagen mit NT EI 22,166 Rtl. 
Einlage⸗Kapital, und an Nachtragszahlungen . EEE TR De, 
betrug. Indem wir dieſes günftigere Reſultat der bisherigen diesjährigen Sam⸗ 
melperiode veröffentlichen, bemerken wir zugleich daß letztere am 2. November c. 
geſchloſſen wird. f 
Berlin, den 19. September 1849. 
Direktion der Preu ßiſchen Renten Verſicherungs⸗Anſtalt. N 
Mit Bezug auf obige Anzeige der Direktion erlaube ich mir er mir 
bemerken, daß Einzahlungen bei mir bis zum 2. November zu jeder Tag dt 
e Fr. Wüſt 


29,299 Rtl. 


angenommen werden. 


D 
TD Haupt⸗Agent. 
32. N Dankſagung 
Allen, die meinen verſtorbenen theuren Mann, unſetn guten, frommen Vater 
geſtern beim feierlichen Seelenamte zu St. Brigitta und auf den Stolzenberg fe: 
gleitet mit dem Gebete: „Herr gieb ihm die ewige Rahe, ſagen wir herzlichſten 
Dank. Insheſondere aber dem Herrn Pf. Fiebag für ſeine ſo tröſtende Anſprache 
am Grabe, ſo wie den Mitgliedern der löbl. Brüderſchaft, welche die brennenden 
Kerzen mit den Trauerſchleifen beim. Ein- u. Aus zuge aus der Kirche get t 
haben. Möge Ihnen wie ſie ihm er fleht, quch deteinſt leuchten das ewige Licht. 
„Danzig, d. 25. Sptbr; 1649. Wutwe Anna Dor. Dobbraff, i. R. d. Hinterbl. 
33. Den 24. d. zw. 4 u. 45 Uhr iſt im Weichſelmünder Hru.⸗Bade in den 
Duden 20 od. 21,, oder auf d. Wege von da z. Schuite e. gold. Tuchnadel an 
einer kl. Kette, eine rothe Hand, oben mit einem Ring mit blauem Stein, einen 
old. Dolch haltend, verlor. D. Finder w. gebet,, dieſelbe gegen angem. Belohn. 
angg. 526. od. b. Hin. Köſter i. Weichſelmünde abzug. V. d. Ankauf w. gew. 
34. Ein Kruggrundſlück iſt Umſtände halber billig bei geringer Anzahlung zum 
2. October zu verkaufen. Das Nähere Pfaffengaſſe No. 827, 
3 5. C. freundl. Stube u. v., mit a. ohne Meal. i. a. einz. Perſ. b. z. b., 
Daeherg 1353. e. Tr. h., auch k. daf. e. Mitbe wohnerin gleich Aufpahine Durée, 
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„ Das Danziger Dampfboot 
bietet neben einer teichen und anziehenden Unttrhaltungslektüre populaͤre 
politiſche Aufſaͤtze, Theaterkritiken, Korreſponden⸗ 
en eus den bedeuteuderen Hrifch often den, Provinz Preuſ⸗ 


1179 A 7 Sol SIN ke 

en und des Großherzogthums oſen und eine unparteiiſche 

Kritik der öffentlichen Zu ſtände in Sieten Provinzen, Marktberichte c. 
Es find Veranſtaltungen getroffen, unſeren Leſern wöglichſt ſchleunigſt die 

Verhandlungen mittheilen zu köngen, die über intereſſante Kriminalfälle bei den 


Schwurgerichten mn er ganzen. rovinz Statt foren, DÉEN, o 
ich "CS rier viertetzahrlich 25 Cer. monat: 
ich 10 Set. und werden Beſtellungen auf das s Quartal Vor dem 
l. 351 0 1 tr. süd 


tober erbeten in, der Expevitien Hu wiege ſſe 335. V 
CN Penfiongire finden neben guter Beköſtigung eine, freundliche Auf⸗ 
nahme Laſtadie 147. Der Umſtand Laß die Wohnung den höhern Schulanſtalten 
ſo nahe gelegen iſt, dürfte hierbei zur beſenderen Empfehlung gereichen. rn 
38. lach dem Ableben meines Vaters erſuche S dle geehrten Kunden des 
Verſtorbenen mich mit ihrer Arbeit zu beehren. Carl. Kuſter seu, Stuhlmacher, 
Dreitgaffe 1179. der Zwirngaſſe gegenüber. 1 e wé d 
2. Mefferſadr 280. w. Zaäengigëe . 2. Mang-goge z. abonniren nachgewieſ. 
40. Eine Aufwärterin mit guten Zeugniſſen verſehen, kann ſich melden Hun. 
degaſſe 265. 2 Treppen hoch. f 
dude RB A, nen Wege v. Jaſchkenthal' a Loggfubt eine or 
dnee eee word. d. Wiederbringer erhält 4. Damm 1536 1 Thlr. Hel 
42. Penſtonaire finden billige und freundliche Ai e beim Za t Klei 

ae 205. eo Ae: und ende W nanebein üg Sein, 
r eine geräumige Untergelegenheit mit 3 bis 4 Stuben zur Herberge 
zu ps 12 55 bee De 1083 eh Herberge; 
44. reitag, den 28. d. M. früh Morgens 6 Uhr, bequeme Reifegelegenbei 
45. Ein noch brauchb. gußei ſerner Ofen we gekauft Holzmarkt 1338“ 
46. Familienverhältniſſe veranlaſſen mich 14 Tage zu verreiſen Dr.“ Göbel. 
Dei N ` e / e N Ki 2 Ree 
aha 5; mä d 1 17 . $ A 9 * H , uf n. 1% engen 
47% ` up Grab. N 2 Etagen zu NV * 11 beſteht aug 3 Shan 
ben, Küche, Boden und Keller, die zweite aus 2 Stuben, Küche, . Keller 
c guibe 393, iſt eine WI m. auch hne habe 9 
Herrn oder Dame b. 1. Oktober zu vermiethen. N 


` und Brian: iſt zu Ofern k. I du dermietden. Näheres Scyüffelbaum” az 
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49. 2. Damm 1279, iſt das Ladenlokal nebſt Wohnung v 1 Okt. zu verm. 
50. 2. Damm 1279. f in der Belle⸗Etage 2 weubl. Zimmer an ruh. Bew. z be 
e Ein Haus im Poggenpfuhl mit 6 Stuben und 2 Küchen ıc. iſt von Mir 
d ell d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere am rechtſt. Graben N „2087. Leg 
DI Schmiedegaſſe 284. iſt eine Stube mit Meubeln zu bermiethen. 
53. Krahnthor No. 1183, find 2 Wohnungen n. Küche u. Kammern zu bm. 
54. 11 freundliche Wohnung iſt Ze auſchegaſſe 187. f. 1. Okt. billig zu verm. 
55. Langgarten 252 iſt eine fr., meubl. Stube zu vermie then. 
56. Brodbaänkengaſſe No. 656, iſt eine bequeme Wohnung zu vermiethen: 
57. Hundeg. 328 ul Wohn. par terre, beſt a. 1b. 2heiſb Zimm A „Kell n. Kamm zom. 
6. Rö; erg 473 ist ein Zimmer nebst Cabinet, Küche pp. u. ein meubl. 
immer kür einzelne Herren zu ‚verm und zum 1. October zu beziehen,  _ 
59. Die Saaletage, besteh. aus 1 Saal u. 3 aneinanderhängenden Hinter 
zimmerp, alles mit. Heig her re Küche, ‚Kammer; „Keller, Hoden 
dr dp, noch zum October zu vermiethen Frauengasse No, — D 1 
Stbmiedegaſſe No. 237. ſind im zweiten Steck 3 bis 4 ora lg et 
nebſt Kammer, Küche A. zu vermiethen und gleich zu beziehen. „dad i 
Lt NEE 

Reihe von 0 in 

oc 


61. Jopeng. 729. um e. Saal⸗Etage zu Michgelt, bill zu 

62 Das Haus Kumſtgaſſe No. 1071 wo Jett einer Reih, 

Schank betrieben e e e Stuben, Küchen, Bode e 
mt 


63. Bteitg. 1135 iſt eine freundliche Stube mit Meubeln billig zu vermierhen. 
64. Ein Ladenlokal iſt zu vermiethen Langgaſſe No. 407. d steen 
65. Langgaſſer Thor 45. iſt ein freundliches Logis zu bermiethen ee 
66. 0 Sei Gafig. or im 4 Hungen HE E Seftndetübhen zu vermiethen 

| au er Ton ee Bang 
67. Montag, den 1. Oktober, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen die in der Welchſel hart am Lande des Herrn Ktamp liegenden 


5 großen polniſchen Zillen (Slromfahrzeuge) ` 
ſowie auch Maſtbäume, Segel, Leinen, kleine Ankertaue, Anker und dip. Utenſilien 
durch Meiſtgebot, gegen gleich baare Zahlung an Ort und Stelle verkaufen. E 
Aere, Me o, a Jah. Dot, Wagner, uf, Damm, At 
68. Mittwoch, den 26. September 1849, Nachmittag 2 Uhr, wird auf Ber. 
fügung Es. Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts Cyllegii der Unterzeichnete an Ort 
u. Stelle in öffentl. Auction a ren Meiftbterenden gegen gleich baare Bezahlung 
in Couxant verkaufen ente uneins EA 
Die in dem Speicher des Herrn C. H. Riemeck & Co. in der Burgſtraße 
i bon erh Sa enn Eliſe, Capitain J, J. Bäcker, geborgenen Schiffs, 
{ al 1 EH 7 Biz us H f dë gë di > * di 2 S gh ` 
ape TEE) große Raa, „StEngerhiönndten," Part. pet, Und Dreh 
reeps Retten % 01m % uz Hendewet Wulle Kri? 
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Beilage zum Danziger Intelfigenz- Blatt. 


No. 225. Mittwoch, den 26. September 1849. 


70. Montag, den 1. Oktober d. J., Vormittags, werden im Hauſe Hundegaſſe 
No. 74. auf freiwilliges Verlangen, durch Auktion berkauft werden % \ 
Diverſes Silberzeug, Uhren, Oelgemälde, Kupferſtiche, mahagoni und birkene 
Tiſche mit Marntorplatken, mahagont Serbanten, Schreibebureau, Kleider- und 
Wäſchſchränke, Sophas, Stühle, Spiel, Spiegel⸗ und Sophatiſche, Betten, Gar⸗ 
dineu, Wäſche, Bettgeſtelle, Lampen, Leuchter, diverſes Fayence, Porzellan, Kupfer 
und Zinn, ſowie ein 2-fißiger Kutſchwagen. . 

Ya CR 31 J. T. Engel hard, Auktionator. 


71 Auction zu Neufahrwaſſer. 

Freitag, den 28. September, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung die Schleuſen⸗Inſpektor Blankſchen Nachlaß⸗Gegenſtände oͤffentlich an 
den Meiſtbittenden gegen gleich baare Zahlung verkaufen:“ 

1 vollſtändige Kettenpumpe, 2 gußeiſerne u. 2 alte humpen theils ohne, theils 
mit Zubehör, 2 Behnen Tauwerk, dreiſcheibige Blöcke mit und ohne metallenen 
Buchſen, G zweifcheibige Giehnblöcke, 2 gr. Kinnbecksbloͤcke, verſchiedene andere Blöcke, 
15 Zentner Schmiede und Gußeiſen, Spinde, Tiſche, Spiegel, Sopha, Stühle u 
andere Haus-Utenſilien, ſowie auch einiges Küchengeſchirr. 

ante Joh. Jac. Wagner, Auctions⸗Kommiſſarius. 
72. Montag, den 1. Oktober, Vormittag 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen die an det Weichſel, hart am Lande des Herrn Kramp liegenden 
3 bis 5 großen polniſchen Zillen (Stromfahrzeuge), 
ſo wie auch Maſibäume, Segel, Leinen, kleine Ankertaue, Anker und div. Utenſi⸗ 
lien, durch Meiſtgebot, gegen gleich baare Zahlung an Ort und Stelle verkaufen. 

d „Joh. Jac. Wagner, Auctions⸗Comm. 
73. Donnerſtag, d. 27. September c., ſollen in der zweiten Etage des Hauſes 
Langgaſſe 526 auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

1 kleine goldene Damenuhr, 1 mahagoni Sopha mit Pferdehaar⸗Polſterung 
u. Bezug, dazu gehör. Polſter⸗ u. Armlehnſtühle, mah. und bt, Sopha⸗ und 
Waſchtiſch, Eckſchrank, Bettgeſtelle und Kommoden, Pfeilerſpiegel, I engl. Fußtep⸗ 
pich 1412“ 1 dite Tiſchdecke, Gardienen, darunter 4 Fach engl. ponceau und 
graue Moiree-Öardienen, Porzellan, Glas, Fayance, darunter ein grünes engl. Det, 
ſertſervice, 1 großes mah. Theebrett mit Geſtell (waiter). engl. plattirte Leuchter. 
u. Plattmenage, viele Küchengetäthe, 1 gr. kupferner Waſchkeſſel, ein vorzüglich 
eiſerner Bratofen, ꝛc. Gezogene Tiſchtücher und Servietten, engl Tiſch , Deſſert 
und Tranchirmeſſer, 1 ee Glasbehang u. 1 gr. engl. Perſectiv 
Dolond) eine Ereinonefer Geige, 1 goldene Taſchenuhr u. einige hoch ſtammige 
Myrthen 1 | J. T. Engelhard, Auctionator. 
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74. Bei Gelegenheit der Auction am 27. d. M., Langgaſſe Ro. 526., wird da 
ſelbſt eine gr., 4 Wochen gehende Pendule unter Glasglocke, ) und A Stunden 
ſchlagend, mit ſchöͤnen, maſſiven Bronze-Figuren (Kunſtwerk) mit verſteigert werden. 


cn Auktion in Neufahrwaſſer mit ficht. Holzwaaren. 
Dienſtag, d. 2. Oktober c., Nachmittags 3 Uhr, 


werden die Unterzeichneten in Neufahrwaſſer, auf dem Hofe des Herrn 
E. Frieſe, am Hafen belegen, folgende aus dem Schiffe Jupiter, Capt. Band⸗ 
kowsky im vorigen Jahre geſtrandete und geborgene Holzgüter, in dem Zuſtande 
wie ſolche da liegen, gegen gleich baare Zahlung, an den Meiſtbietenden, für Rech⸗ 
nung wen es angeht, in öffentlicher Auktion verkaufen: Wé 
170 Stuͤck Zzollige fichtene Bohlen, 25—35 F. l. 
35 H 3 Ne en „* 5 12—24 do. 
192 rr 2 „7 Niger. 25—35 do. 
50 N ZE tar CN ie? 2 2 . 20—30 do. 
und vor dem Hofe im Hafen liegend: 14 
e Mé dë, E N DÉI 
18 Stuͤck fichtene Balken, 14/14“ bis 19/20“ dick 
18 bis 45 Fuß lang und 25 Fuß Durchſchnittslänge. 
Rottenburg. Focking. 
Makler. 


Gachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
76. So eben empfing eine S e'nidlu ug Tartan und Tartan 


aspe in neueſten Farben und Muſtern und empfehle dieſelben zu billi— 
gen Preiſen 125 13 Alexander H. Jantzen, 
1 ` Langgaſſe No. 371. der Apotheke gegemüber, 
77. Beer de Blanche ſind käuflich zu haben Holzgaſſe No. 33. 
78. E. deg mahag. Flügelpianof. "E bei mir bill. z. Verk. Schneidemühl 450,51. 
79. Ein brauchbarer Ofen iſt zu verkaufen Altſtädtſchen Graben No. 434. 
80. Simmel, Schulbücher find Hotzgaſſe No. 30. 2 Tr. hoch billig zu verk. 
61. Poggenpfuhl 389. ſteht ein einthür, polirter Kleiderſchrank zu verkaufen. 
82. Eine gute Senfmühle ſteht zu verkaufen Tiſchler-Gaſſe No. 503. | 
83. Karrengaſſe 911. iſt eine Hobelbank nebſt Tiſchlergeräth zu verkaufen. | 
84. Jäſchkenthal No. 72. werden Tauben verkauft. 
m mt Nur noch eine kleine Parthie Weſtenſtoffe 20 9% unter dem Ko⸗ 
66. e vëdlaneg € Gebrüder Wulckow. 
86. Ein mahg. Flügel von 6 Det. ſteht bill. zu verkaufen Johannisgaſſe 1301. 
87. Ein geſundes, halb gemäſtetes Schwein ſteht zu verkaufen Vorſt. Gr. 42. ? 
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„% Neueſte, Paletot⸗ und Beinkleiderſtoffe. empfiehlt 


nie ze Mode⸗Magazin fuͤr Herren 


Gebrüder Wüulckow. Langgaſſe 407., gegenüber dem Rathhauſe. 
89. Bei mit H Griesmehl billig zu haben. Jungk, erſten Damm. 


% Brioler Schmand⸗Kaͤſe, Limburger, aͤchten 
Schweizer⸗, Litth, Schweizer, und fetten Werder Käſe empfiehlt billigſt 

A ͤFaſt, Langenmarkk 492. 
91. Scht. friſch. u. alt. Werder⸗Schman käſe pro H 2 ſgr. z. h. Faulgr. 960. 


920 51 Stopfheede für die Herren Tapezierer ist auf's Neue vorräthig 
an der Kuhbrücke im „halben Mond“-Speicher bei J. E. Rosalowsky. 

93. Fine gut erhaltene Zinkbadewänne bill. zu verk Näh- Fraueng 817. 
nm Vorzuͤgl. ſtarke Bier, Rums u. Ligreurflafchen 
in allen Sorten, desgl. Schankgläſer, u. ſämmtliche Wirthſchaftsgeſchirre in Por⸗ 


zellan und beſtem Steingut empfiehlt billigſt Wilh. Sanio, Holzmarkt. 

rr ee er erer. 
Ediet af Tae fn. 

95. Von dem unterzeichneten Kr isgerichte wird in Folge der von der vers 


ehelichten Sattlermeifter Abraham, Julianna geborne Schwierz, gegenwärtig in 
Stuhm wohnhaft, wider ihren Ehemann, den Sattlermeifter Johann David Abra— 
ham, wegen boͤs licher Verlaſſung erhobenen Eheſcheidungs⸗Klage, der beklagte Ehe— 
mann, welcher vor neun Jahren mit ſeiner Ehefrau am hieſigen Ort zuſammen ges 
lebt, ſich um Michaeli 1841 von hier zu feinen Eltern, den Eigenthümer Abra- 
hamſchen Eheleuten in Alt Dollſtadt (Preuß. Holländer Gebiets) darauf nach No- 
fenberg. und ſodaun nach Berlin begeben, ſeit dem Ausgange des Jahres 
1845 aber keine Nachricht von ſeinem Leben oder Aufenthalt gegeben hat, hier— 
durch öffentlich aufgefordert, ſich in dem auf den 24. Oktober d. J., Vor: 
mittags um 11 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Gerichts⸗Rath Brödo 
im bieſigen Gerichts⸗Gebaͤude zur Beantwartung der Klage und event. zur In⸗ 
ftruftion der Sache anſtehenden Termine, entweder perſönlich oder durch einen 
mit gehöriger Vollmacht und Information verſehenen Mandatar zu geſtellen, die 
Klage zu beantworten und der Inſtruktion der Sache gewärtig zu fein. 

Wenn ſich im anberaumten Termin Niemand melden ſollte, ſo wird der be, 
klagte Ehemann der bös lichen Verlaſſung in contumaciam fürgeingeſtändig erach— 
tet, er für den ſchuldigen Theil erkannt und die Ehe getrennt werden. 

Uebrigens bringen wir dem beklagten Ehemann, im Fall er den Termin in 
Perſon wahrzunehmen verhindert wird, die. hieſigen Juſtiz-Raͤthe Senger und Stör: 
mer, ſo wie die Rechts⸗Anwalte Schiller und Schlemm als Bevollmächtigte in 
Vorſchlag, von denen er ſich einen zu erwählen und denſelben mit Vollmacht und 
Information zu verſehen haben wird. en — — 

Elbing, den 19. Juni 1849. N * 

Königl. Kreis⸗Gericht 
Erſte Abtheilung. 
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N Sonntag, den 16. September 1849, 
ann ſind in nachbenaunten Kirchen zum erften Male aufgeboten; a 


St. Marien. Der (Chr Jocob Hausmann mit Igfr. Hanna Friederike Kahnert. 
Der hieſige Bürger Herr Bernhard Schmgla mit Jufr. Henriette Bil. 
belmine Gtoage, ` ` 
Sue pe Der Hutmachergeſelle Jacob Hausmann, geboren in Hannover, mit ſeiner 
, ve rlobten Br, 11 Hanna UE) D Zeie w (ONE biefelbfl. 
Sege er Carl 5 opp mit feiner verloben Braut A una Brigitta Du. 
elms, beide wo nbaft hieſelbſt. 
St. Johann. Der ürger Si ei SC Herr Adalbert George Miller, Wittwer, 
6 mit Igfr. Johanne Grunow, aus Conitz. 
Der Lang e George Friedrich Peters, mit Jungfrau Louiſe 
Rahel Schamp 
ged Der Schneider EG? Gottfried papa mit bes See Magdalene 
verw. Conſens, geb. Sarowskan er ua ab og 


St. Seven Der. e und S Herr gain) Bernbard GA A mt 


Gë aura 
cht pi) In GE Waécgk Jakob Peters, (mit Igfr. Henriette 
14760 5 Catharina von Zielen, 
ko 7 "e Schl offer Gottlieb C DG iſtian Ed mit Igfr. Amalie Breczynski. 
NX E Aileen 8 uguſt Richert, mit Igfr. Maria Renate Fiſcher. 
er; Burttoinmiz Der Bas 28? Kaufmann; Herr Heinrich Alexander Holſt, mit Igfr. 
Laura 


WI 
Der ee Chriſtian Gottlieb Franke, mit Dat: Anna C. 


tharing Marx. 
St. dri. Der, Arbeiter und Kalfant an der St. Marien, Kir e Jehann 8 Frie gen 
Wilh. Eimert, mit der verl. Jungfrau Suſanna Renate 

WIND Der Verbier Julius Otto Dick, mit Igfr. Emilie Roſalie Gah 
Säi: ont "Ber? Laien Ferdinand Franz Kunat, mit einen eee 
id za ke. 

“ E bon Jug. Au c cen, ëmt Rabenau, mit der Wittwe Magdalene 
St. Trinitatis. Der Arbeiter Heinrich Eduard Hannemann, und Ig e ene r 
väa1d 2pd a d 12090 én? 


355 or 1 mi: > éi 
hilf an d er Arbeiter Carl; Ludwig Hopp und Anna Bri itta, ilhe ` 
St. Peter. e Nee Ms lef Friedrich lerander Nee, mit ab, Laufe 
nr (0 A Der E und Galanterie- Arbeiter Herr Herrmann Ferdinand 
Dam Hä. 2 Schubart, mit Igfr. Charlotte Caroline Selk e.. 
St. Barbara. Der Arbeiter Carl Eduard Zeg Eise mit Frau Charlotte Doro 


za, verwittw. Wick, g ee 
=. Ferdinant Fra 5 Kungtb, mit Watbiſde Albertine 


50 790 *. 5 Ur 


an au der Seen ein Friedrich Së, mit GC? Dororpen Eifcher, 
u 3 9131 th! 127 m 15 1 
ui ulm mai mm He? mi unnd ind om it. oan 1 
28180 1 Was r Aen te a SE UKEENR TK REEL 
111 91811 bm Hogaft Ain tame Inn d Si ` aile arbaift 21 115 $ N 
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